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Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachrigtzſſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Nummer umfaſzt 12 Seiten

Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

Berlin 29 April
Die am Donnerstag wegen Beſchlußunfähigkeit abgebrochene Berathung

des Geſetzentwurfs über die privaten Verſicherungsunternehmen
wird fortgeſetzt Es iſt zunächſt abzuſtimmen über den Antrag Richter
beim J 81 die letzten drei Abſätze zu ſtreichen alſo die Beſtimmungen zu
beſeitigen wonach die Koſten für das Aufſichtsamt zur Hälfte von den
Verſicherungsunternehmungen getragen und durch Beiträge derſelben auf
gebracht werden ſollen Das Haus iſt beſſer als am Donnerstag beſetzt
aber augenſcheinlich immer noch nicht ganz beſchlußfähig

Präſident Graf Balleſtrem ſchlägt vor die Abſtimmung einſtweilen
noch nicht vorzunehmen ſondern bis zu einem ihm geeignet erſcheinenden
Augenblick zu verſchieben Heiterkeit Widerſpruch erfolgt nicht

Eine Reihe Paragraphen wird debattelos angenommen Der 8 108
droht demjenigen Strafe an der unbefugt einen Verſicherungsvertrag ab
ſchließt oder vermittelt Die Kommiſſion hat die Beſtimmung davon ab
hängig gemacht daß der Betreffende Kenntniß davon hat daß die für
ſolche Verträge erforderliche Erlaubniß nicht ertheilt iſt

Abg Dietrich konſ beantragt dieſen Zuſatz der Kommiſſion wieder
ſtreichen da derſelbe dem allgemein preußiſchen Grundſatz wonach

Rechtsunkenntniß nicht ſchützt widerſpricht
Geh Rath Gruner bittet aus gleichem Grund um Streichung des

uſatzes8 Abg v Strombeck Ctr und Molkenbuhr Soz widerſprechen

dem Antrag letzterer mit dem Bemerken ſo wie die Vorlage den Para
graphen faſſe ſei derſelbe die reine Menſchenfalle Es würde gar zu oft
vorkommen daß ein Verſicherungsvertrag in gutem Glauben vermittelt
werde

Abg Schmidt Warburg CEtr tritt dem bei
An der Debatte betheiligen ſich noch Staatsſekretär Graf Poſadowsky

und Abg Spahn Ctr für den Antrag Dietrich u Gen Abg Richter
fr Vg für Beibehaltung des Zuſatzes der Kommiſſion ferner nochmals
die Abgg Schmidt Warburg Ctr und Molkeubuhr Soz ſowie
Geh Rath Hoffmann worauf die Debatte ſchließt und der Antrag
Dietrich u Gen mit großer Mehrheit angenommen wird

Nunmehr wird zum S 81 zurückgegriffen und der Antrag Richter
abgelehnt Es bleibt alſo bei dem Beſchluß der Kommiſſion wonach die
Koſten des Aufſichtsamts zur Hälfte von den Verſicherungsgeſellſchaften zu
nagen ſind S 115 hatte im Abſatz 2 der Vorlage angeordnet daß ein
Verſicherungsunternehmen in ſolchen Bundesſtaaten auf welche es ſeinen
Vetrieb erſtreckt ohne daſelbſt zu domizilieren auf Verlangen des Staates
einen Hauptbevollmächtigten ſtellen muß Die Kommiſſion hat dies ge
ſtrichen Ein Antrag Zehnter Cir will die Beſtimmung wiederherſtellen
aber mit der Maßgabe daß der Bevollmächtigte nur bei hinreichend
umfangreichem oder doch entſprechend umfangreich geplantem Geſchäfts
betriebe in dem betr Staate beſtellt werden muß Bei etwa entſtehendem
Streit über dieſe Vorfrage ſoll der Bundesrath entſcheiden

Abg Richter fr Vp giebt ſeinem Erſtaunen darüber Ausdruck daß
der Antrag gerade von dem Abg Zehnter geſtellt ſei der doch als Re
ferent der Kommiſſion den Auftrag und die Verpflichtung habe die Be
ſchlüſſe der Kommiſſion bei dem Hauſe zur Annahme zu befürworten
Der vorliegende Antrag ſei auch darin eigenthümlich daß er die Be
ſtellung eines Hauptbevollmächtigten für einen beſtimmten Einzelſtaat ab
hängig machen wolle von dem wirklichen oder geplanten Geſchäftsumfang
in dem betr Staat Es liege doch auf der Hand daß keine Verſicherungs
geſellſchaft gern werde erklären können Jch will meinem Geſchäfte in
dieſem Staate keinen großen Umfang geben Jm Streitfalle ſolle der
Bundesrath entſcheiden Ja zum Streit werde es doch eine Geſellſchaft
nicht gern kommen laſſen denn ein ſolcher würde doch für den Betrieb
des Geſchäfts ein gar zu ſchlechter Anfang ſein Dieſe ganze Jdee des
GeneralbevollmächtigtenZwanges iſt ein Ueberbleibſel aus der Zeit der
Kleinſtaaterei wo jeder kleine und kleinſte Staat ſolche Anſprüche erhob
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Wo ſoll eine Geſellſchaft ſo viele Perſonen herbekommen denen ſie ſo
große Vollmachten ertheilen ſo großes Vertrauen ſchenken darf Ein
ſolcher Zwang entſpricht gar nicht dem Reichsgedanken ſondern entſpricht
nur einer kleinſtaatlichen Liebhaberei Deshalb bitten wir Sie den Antrag
Zehnter abzulehuen

Bayer Min Direktor v Herrmann iſt dem Antragſteller dankbar
für ſeine Anregung Werde dem Bundesrath in Streitfällen die Ent
ſcheidung übertragen ſo ſei er überzeugt daß entgegen der Annahme des
Abg Richter gegen die er Verwahrung einlege der Bundesrath den That
beſtand ſtets nach beſtem Wiſſen und Gewiſſen würdigen und demgemäß
ſeine Entſcheidung treffen werde

Abg Zehnter Ctr erklärt als Abgeordneter nicht als Referent er
wüßte nicht wodurch er ſich ſollte abhalten laſſen einen ſolchen Antrag
zu ſteklen Er halte es für ſeine Pflicht für ſeine Perſon das zu bean
tragen was er für richtig halte Mit demſelben Rechte wie von ihm
könnte Abg Richter ja auch von jedem anderen Kommitſionsmitgliede
verlangen auf Anträge die von den Kommiſſionsbeſchlüſſen abwichen zu
verzichten Und das gehe doch nicht an

Abg MüllerMeiningen fr Vp bekämpft die obligatoriſche Beſtellung
Hauptbevollmächtigter die eine Durchbrechung der Rechtseinheit und eine
partikulariſtiſch kleinliche Maßnahme ſei Jn der Zeit des Telegraphs und
des Telephons ſei eine ſolche Vorſicht überflüſſig

Abg Opfergelt Ctr empiehlt Abg Schmidt Warburg Ctr be
kämpft den Antrag Zehnter

Abg Schrader fr Vgg bittet ebenfalls um deſſen Ablehnung
Staatsſekretär Graf Poſadowoeéky erklärt kurz Wenn der bayeriſche

Bevollmächtigte für den Antrag eingetreten ſei ſo habe er durchaus auch
den Anſchauungen des geſammten Bundesraths Ausdruck gegeben

Abg Pichler Ctr empfiehlt den Antrag zur Annahme ebenſo der
Antragſteller ſelbſt

Abg Richter freiſ Vp kommt nochmals darauf zurück daß hier
der Referent etwas beantrage und befürworte was den Beſchlüſſen der
Kommiſſion zuwiderlaufe Der Referent ſei doch kein beliebiges Mitglied
der Kommiſſion er ſei vielmehr direkt damit beauftragt Namens der
Kommiſſion zu empfehlen was dieſe beſchloſſen Man werde ja ſehen
was Herr Zehnter in ſeinem Schlußwort als Referent thue ob er etwa
gegen ſich ſelbſt ſprechen werde Was den Bundesrath betreffe ſo wäre
es ja nur natürlich wenn derſelbe aus Courtoiſie für einen Bundesſtagat
in einem etwaigen Streitfall entſcheide Er ſelbſt trete für Centraliſation
nur da ein wo dieſelbe hingehöre aber hier gehöre ſie hin Nach
unerheblicher weiterer Debatte wird der Antrag Zehnter angenommen Bei
S 119 hatte die Vorlage beſtimmt daß dem vorliegenden Geſetz die öffent
lichen Verſicherungsanſtalten nicht unterliegen ſollen Die Kommiſſion hat
dies eingeſchränkt und beſchloſſen daß wenigſtens gewiſſe Vorſchriften
des Geſetzes auch für die öffentlichen Anſtalten bindend ſein ſollten

Staatsſekretär Graf Poſadowsky erklärt in der Debatte daß das
Geſetz für die verbündeten Regierungen nur annehmbar ſei wenn keine
Beſtimmungen der Regierungsvorlage geändert würden Nach längerer
Dehatte wird der S 119 denn auch in der Regierungsfaſſung angenommen
Ueber den S 120 entſteht ebenfalls eine längere Debatte die ſich bis gegen
7 Uhr hinzieht Alsdann wird der Paragraph gleich dem vorigen unter
Ablehnung der zu ihm geſtellten Abänderungsanträge in der Faſſung der
Regierungsvorlage angenommen Nunmehr gelangt ein Vertagungs
antrag zur Annahme

Dienstag Fortſetzung der heutigen Berathung und dritte Leſung des
Urheber und Verlagsrechts

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 29 April Hofnachrichten Der Kaiſer gedenkt
am Dienstag die Wartburg zu verlaſſen und nach Berlin zurückzukehren
Am 3 Mai will er zur Jagd nach Schlitz in Oberheſſen reiſen ſodann
das badiſche Großherzogpaar in Karlsrnhe beſuchen und von da zur Auer
hahnjagd beim Fürſten zu Fürſtenberg nach Donaueſchingen ſich begeben
Am 12 Mai dürfte das Kaiſerpaar in Urville bei Metz eintreffen

13 Jahrgang
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Vorher wird die Kaiſerin mit ihren Kindern in der Krupp ſchen Villa zu
BadenBaden achttägigen Aufenthalt nehmen

Der 70 Geburtstag des Herzogs von Anhalt iſt im
ganzen Lande feſtlich begangen worden Montag Vormittag empfing
laut Meldung aus Deſſau der Herzog der ſich alle öffentlichen Hul
digungen verbeten hatte eine aus den Kreisdirektoren Bürgermeiſtern und
Ortsvorſtehern beſtehende Abordnung die im Namen des Landes eine
Adreſſe überreichten Es ſind ein weitgehender Amneſtieerlaß ſowie
eine Verfügung erſchienen durch die die Stiftung einer Krone zum Haus
orden Albrecht des Bären für beſondere Verdienſte angeordnet wird Die
Stadt Deſſau ſtiftete 50000 Mk für das Herzog Friedrichs Waiſenhans

Das fünfzigjährige Jubiläum der Reichsdruckerei kann
am Dienstag 30 April begangen werden Die Anſtalt iſt aus der

Staatsdruckerei für geldwerthe Papiere hervorgegangen die durch
Kabinetsordre vom 30 April 1851 ins Leben trat Die Neugründung
ſollte die zunehmenden Fälſchungen des Papiergeldes beſeitigen Sie fand
alsbald ihr Heim in den fiskaliſchen Grundſtücken Oranienſtraße 92 und
93 die zum Geſammtpreiſe von 5380 Thalern übereignet wurden
Das geſammte Perſonal beſtand zu Anfang der Thätigkeit bei Beginn des
Jahres 1852 aus vier Beamten zwei Dienern 15 Arbeitern und Lauf
burſchen während die Reichsdruckerei jetzt wohl über 1000 Perſonen be
ſchäftigt

Zum neuen Feldzeugmeiſter der Armee iſt Seneralmajor
v Fetter ernannt und hat die Geſchäfte ſeines neuen Amtes bereits
übernommen Als bisheriger Kommandeur der 33 Jnfanterie Brigade
Stab Oldenburg hat er vor ſeiner Abreiſe nach Berlin an die Brigade

folgenden Scheidegruß gerichtet Nachdem ich durch Allerhöchſte Kabinets
Ordre vom 18 d Mts zum Feldzeugmeiſter ernannt worden bin lege
ich hiermit die Geſchäfte des Garniſonkommandos nieder und fage den
Herren Offizieren Sanitäts Offizieren und Beamten ſowie den Unter
offizieren und Mannſchaften ein herzliches Lebewohl

Der Diktaturparagraph macht wieder von ſich reden Kaiſer
Wilhelm wird ſo ſchreibt man dem B bevor er ſich zu längerem
Aufenthalt nach Schloß Urville in Lothringen begiebt Anfangs Mai nach
Straßburg kommen und drei Tage dort verweilen Nach den bis
herigen Dispoſitionen ſoll die Ankunft des Kaiſers am 10 Mai erfolgen
für den 11 iſt eine große Parade für den 12 Feldgottesdienſt vor
geſehen Wie in Kreiſen der Landesausſchußmitglieder mit Beſtimmtheit
verſichert wird ſoll während der Anweſenheit des Kaiſers in Straßburg
die Aufhebung des Diktaturparagraphen proklamiert werden
Das B ſelbſt giebt dieſe Meldung nur unter aller Reſerve wieder

Jm Herzogthum Altenburg haben jetzt Landtag swahlen
ſtattgefunden Der Ausfall bedeutet für die ſozialdemokratiſche
Partei eine ſchwere Niederlage Zwei ſeit langer Zeit beſeſſene
Mandate gehen ihr verloren da ſich die ländliche Bevölkerung des Oſt
kreiſes aus ihrer Lauheit aufgerafft hat und zahlreich an der Wahlurne
erſchienen iſt Und zwei Bezirke welche die Sozialdemokraten mit Sieges
gewißheit erobern wollten bleiben ihnen noch ferner verſchloſſen Jm 7
ländlichen Bezirke der den Süden des Weſtkreiſes umfaßt erhielt Guts
beſitzer Klaus als Gegenkandidat des Sozialdemokraten Hutmacher
Metſchke aus Altenburg mehr als fünfmal ſo viel Stimmen wie ſein
Gegner Selbſt im induſtriereichen Theile des Weſtkreiſes der den 6 Be
zirk bildet ſiegte Flaſchenbierhändler Martin mit anfehnlicher Mehrheit
über den ſozialdemokratiſchen Kandidaten Porzellandreher Junghanns in
Hermsdorf

Ein ſeit achtzehn Jahren ſteckbrieflich verfolgter Deſer
teur wurde von der Polizei in Neiſſe verhaftet Paul Golez Unter
offizier im Jnfanterie Regiment Nr 58 damals in Aachen war 1883
über die nahegelegene Grenze entkommen und hatte ſich bei der
holländiſchen Fremdenlegion anwerben laſſen worauf er nach Jndien ge
ſchickk wurde Nach Abſolvierung einer vierzehnjährigen Dienſtzeit mit
einer Penſion entlaſſen hielt er ſich noch eine Zeitlang als Jäger dort
auf indem er neben der Penſion ſein Leben von den Prämien friſtete die
er für Erlegung von wilden Thieren ausbezahlt erhielt Schließlich wurde
er aber derart von Heimweh überfallen daß er ſein Bündel ſchnürte und
nach Europa zurückkehrte Nachdem er ſich auf der Durchreiſe in Belgien

aeinen auf den Namen Eisfeld lautenden Paß zu verſchaffen gewußt hatte

Zwiſchen Lieb und Pflicht
Novelle von K Sommer

t Nachdruck verbotenEin ſchöner Tag im Spätſommer neigte ſich zu Ende Die
Sonne die gerade eine Fluth von Licht und Wärme um ſich
verbreitet hatte ſtand tief im Weſten Nur einige letzte Strah
len ſandte ſie noch als Scheidegruß auf Wald und Flur auf
Schaaren heimkehrender müder Arbeiter und auf Gruppen ſpie
lender Kinder die unbekümmert um den anbrechenden Feier
abend noch in ausgelaſſenſter Luſtigkeit umhertollten

Allüberall flackerten ſie auf die röthlichen Flammen des
Abends hier und da huſchten leuchtende Strahlen wie los

r d
chaft

Draußen der ſtille dunkle Garten am Ende des freundlichen
Städtchens ward auch nicht vergeſſen Die Sonne ſchien gerade
auf jenes Fleckchen alle ihre Strahlen zu konzentrieren war es
vielleicht um den dort Ruhenden den Abendſegen zu geben
Es war immer ihr Letztes Wenn ihre Lichter hinübergezogen
waren über die grünen Hügel die Kreuze und Steine dann
erſtarben ſie Hinter den Ulmen des Friedhofes verſank das
Tagesgeſtirn in die Unendlichkeit

Auch heute war es ſo nur daß die Strahlen etwas
länger ſtanden über der einſamen Stätte Sie hatten dort unten
noch ein Menſchenkind zu grüßen ein ernſtes bleiches Mädchen
das um Verlorenes trauerte War es um der bekümmerten
Seele Muth einzuſprechen daß ſie nun ſo warm koſend
um das blonde Haupt ſich legten

Aber die Lichter thaten den verweinten Mädchenaugen weh
die Lider ſenkten ſich darüber und der kleine Kopf ſank gegen
den Stamm einer Eſche

Minuten noch und dann lag Dämmerung über der Flur
Aus der Ferne tönten Kinderſtimmen wie leiſes Summen

derüber Abendglocken erklangen feiernd durch die Luft und im
Lraſe verborgen ſang die Grille Fledermäuſe begannen ihren

SWager Geiſter im neckiſchen Spiel über die abendliche Lan

abendlichen Reigen und hie und da flatterte noch ein verſpäteter
Vogel zu Neſte

Das waren die Stimmen des Abends Aber auch ſie ver
ſtummten allmählich als die Dämmerung ſich dichter zog
Nur die Grille ſang unermüdlich ihr Lied

Und immer noch weilte das bleiche Mädchen bei den Todten
Was wollte ſie nur

Sie nahm Abſchied von der Stätte und dabei durchzog
ihr Geiſt die Vergangenheit Sie vergaß es darüber daß der
Abend ſich tiefer ſenkte

Sie dachte an ihr vergangenes Leben das gar ſo ernſt
geweſen

Nur einige heitere Tage hatte ſie gekannt in ihrer erſten
Kindheit dann war das Verhängniß über ſie gekommen in
Geſtalt von Krankheit und körperlichen Schmerzen die dem
weichen Gemüth des Kindes den Stempel tiefſten Ernſtes auf
drückten Sie waren geblieben viele viele Jahre hindurch
Es war eine ſchwere Zeit geweſen voll Hoffen und Bangen
voll heißer ungeſtillter Sehnſucht nach dem freien frohen
Leben dem andere Kinder ſo ſchrankenlos ſich hingeben konnten

Sie war ans Zimmer gebannt
Und wenn dann nach einem Tage voll Schmerz und

Ungemach für ſie die Schweſter lachend ins Zimmer ſtürmte
die Wangen glühend vom frohen Spiel dann hatte die Mutter
liebkoſend den braunen Lockenkopf an die Bruſt gedrückt und
Marie hatte erzählen müſſen von all ihrer Luſt

Zu dem blaſſen kränklichen Geſchöpf dort in der Ecke im
Lehnſtuhl war kaum ein mitleidiger Blick hinüber geflogen
Die ſchöne lebensfriſche Mutter hatte ja ſolche Scheu vor allem
was krank und häßlich war Eliſabeth beſaß das Herz der
Mutter nicht ſo heiß ſie auch darnach verlangte das legte
die erſte Bitterkeit ins Herz des Kindes Und doch ſah es mit
ſo glühender Bewunderung empor zu der ſchönen Frau mit den
feinen vornehmen Manieren und doch kam es manchmal herbei
geſchlichen ſcheu und zaghaft und ſchmiegte das blaſſe welke
Geſicht in die Gewänder der Mutter oder ſtreifte wit den

Lippen die feine weiße Hand Dieſe Liebkoſungen wurden noch
geduldet als aber das Kind gar einmal die Aermchen um den
Hals der Mutter legte und das ſchöne blüthenweiße Geſicht
küſſen wollte da wurde es ungeſtüm faſt mit Widerwillen
fortgeſtoßen

Laß das Eliſabeth Du zerdrückſt mir ja meine Spitzen
Was ſollen ſolche Albernheiten Kranke häßliche Kinder die
noch dazu Ausſchlag im Geſicht haben wie Du dürfen ſich
ſolche Liebkoſungen gar nicht erlauben

Das Kind erlaubte ſie ſich auch nie wieder nie Es wuchs
auf einſam und verlaſſen Nur der Vater kam manchmal und
ſtrich liebevoll mit der Hand über das blaſſe Geſichtchen
Elli mein Liebling ſchau nicht ſo trüb in die ſchöne Welt

ſie wahrt auch für Dich noch einen Sonnenſtrahl gedulde
Dich nur Und zuweilen hatte er ſie dann mit ſich hinauf
genommen in ſein ſtilles Stübchen wo der koſtbare Flügel ſtand

em er ſo ſüße Weiſen entlockte und ſeine geliebte Geige die
ihn alles vergeſſen ließ ſo daß er oft bis in die ſtille mond
helle Nacht hinein ſaß und nicht gewahrte wie das athemlos
lauſchende Kind mit den großen fieberhaft glänzenden Augen
bläſſer und bläfſer wurde und der kleine Kopf müde gegen
ſeine Bruſt ſank

Das weckte ihn dann aus ſeinen Träumen Er hob das
Kind auf ſeine Arme und trug es in ſein Kämmerlein wo er
es ſorglich und weich bettete und vor ſeinem Lager ſaß bis es
eingeſchlafen war

Die ſchöne Mutter erfreute ſich währenddes bei Spiel und
Tanz

Und dann war das Kind zur Jungfrau geworden Der
böſe Feind ihrer Kindheit war allmählich von ihr gewichen
ſie war nun geſund aber auf dem blaſſen Geſicht lag ein dunkler

Schatten ein ſtrenger herber Zug Jn der Kinderſeele war
ſo manche keimende Saat ſo mancher hoffnungsvolle Trieb mit
grauſamer Hand erſtickt worden wie konnte es da anders ſein

Seit ſie ſelbſt denken und urtheilen lernte war die Kluft
noch größer geworden zwiſchen Mutter und Kind
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kehrte er nach Deutſchland zurück und fand in den verſchiedenſten Städten
Beſchäftigung bis er nunmehr in Neiſſe erkannt wurde

Jm Elberfelder Militärbefreiungsprozeß wurde am
Montag gegen die Angeklagten Weyersberg Eickenſcheidt und Stern
verhandelt Alle drei ſind ſeiner Zeit von Dr Schimmel bei der General
muſterung für dienſtuntauglich erklärt worden Die Angeklagten behaupten
durch Zufall zu den Generalmuſterungen gekommen zu ſein und mit
Baumann nicht in Verbindung geſtanden zu haben Die Generalärzte
erklärten auf Befragen des Erſten Staatsanwalts wenn Dr Schimmel
am 21 April zur Generalmuſterung kommandiert worden ſei könne dies
Weyersberg am 24 April als er ſich polizeilich nach Halberſtadt ab
meldete durch das Bureauperſonal erfahren haben Ob ein Vertrauens
bruch begangen worden fei ſei ſchwer zu ſagen

Frankreich
Méline und die Politik der Regierung

Paris 29 April Vor einer Verſammlung von fortſchrittlichen
Republikanern in Remiremont hielt Méline eine Rede worin er die
Politik der Regierung lebhaft kritiſierte er macht dieſelbe für die
Arbeiter Ausſtände verantwortlich und wirft ihr vor das Geſetz
gegen die Kongregationen nur deshalb eingebracht zu haben um die
Mehrheit im Parlament zu erhalten Méline fügte hinzu es ſei jetzt
zwiſchen der liberalen Republik und der jakobiniſchen Republik ein Kampf
entbrannt Frankreich werde bald berufen ſein zwiſchen beiden zu wählen
Die Liberalen wüßten daß die Beſſerung des Looſes der Arbeiter ihre
vornehmlichſte Pflicht ſei ſie ſorgten für Geſetze die das zum Zweck
hätten Die Hauptaufgabe jedoch welcher die Liberalen alle ihre Kräfte
weihten ſei die Durchführung des Grundſatzes der Gegenſeitigkeit in allen
ihren Formen weil die Gegenſeitigkeit allein im Stande ſei in Zukunft
endgiltig ſoziale Probleme zu löſen Am Schlüſſe ſeiner Rede äußerte
Méline Während die Parteien Frankreichs ſich gegenſeitig aufrieben
ließen die benachbarten Völker ihre inneren Zwiſtigkeiten ruhen um ſich zu
ſammeln und zu kräftigen ſie widmeten alle Sorgfalt der Ausdehnung
nach außen und ſchienen nur den einzigen Gedanken zu haben Frankreich
auf wirthſchaftlichem Gebiet zu ſchlagen Die radikalen Blätter kritiſiren
die Rede Mélines ſehr ſcharf und weiſen beſonders darauf hin daß
Mösline nicht das geringſte Wort des Tadels für die antirepnblikaniſchen
Treibereien der Anhänger Déroulède s gefunden habe Die konſervativen
Blätter zollen der Rede große Anerkennung meinen aber daß die Politik
der Gemäßigten nicht mehr der Stimme des Volkes entſpreche

Groſzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 29 April Englands Verzweiflung die Buren in
halbwegs ehrlichem Manneskampfe in abſehbarer Zeit überwinden zu
können zeitigt immer unmenſchlichere Vorſchläge Daily Graphic
welcher ſich auf ſeinen vornehmen Tou viel einbildet und in beſſeren
Kreiſen weit verbreitet iſt fordert in klipp und klaren Worten die Re
gierung ſolle für das Ende des Krieges ein beſtimmtes Datum prokla
mieren nach welchem jeder mit den Waffen betroffene Bure als Mörder
behandelt und ohne Gnade und Ausnahme erſchoſſen wird Der
gleichen wahnwitzige Vorſchläge ſind nur geeignet das bischen Achtung
zu zerſtören das England noch bei den Kulturvölkern beſitzt

Bei dem weiten Vorſtoß Kitcheners nach Norden iſt die ſtrategiſcheGeſammtlage kaum zu Gunſten der Engländer geändert Der Widerſtand

der Buren flackert im Gegentheil jetzt von neuem wieder auf Eine
Privatmeldung beſagt Kitcheners Operationen ſollen die Burentruppen
im nordöſtlichen Trausvaal zerſprengt haben Es wird jedoch hinzu
gefügt daß die Geſammtſtärke der noch kämpfenden Buren 12000 Mann
beträgt Der Feind entwickelt wieder lebhafte Thätigkeit im Oranje Frei
ſtaat an der Hauptbahnlinie bei Kroonſtad Die Buren brachten zwei
Züge bei Springfontein zum Entgleifen und ca fünfzig Buren über
ſchritten die Bahn bei Standerton 15 Meilen von Kroonſtad nahmen
ſie 25 Mann von der Prinz von Wales Jnfanterie gefangen und ſetzten
ſie ſpäter wieder in Freiheit Zahlreiche Buren beſetzten das Tiefland
zwiſchen Machadodorp und der portugieſiſchen Grenze im Oſten Trans
vaals und ſtarke Abtheilungen halten die Hügel um den GodwinFluß
beſetzt Der Bahnverkehr nach Lourenzo Marques wurde geſtört Dewets
Gefolge im Oranje Freiſtaat verbleibt zerſtreut und giebt den Pferden
Raſt um ſich zu erholen

Lord Kitchener ſelbſt meldet aus Pretoria unter dem 28 April
KitchenerSchittzen unter Oberſt Grenfell überfielen Vanrensburgs
Lager bei Klipdam nördlich von Pietersbürg 7 Buren wurden gerödtet
und 37 gefangen genommen Außerdem wurden 8000 Packete mit
Munition ſämmtliche Wagen Kanonen Ochſen Pferde und Maulthiere
erbeutet Von einer anderen Truppenabtheilung wird gemeldet daß
3 Buren getödtet und 58 gefangen genommen worden ſeien 57 hätten
ſich freiwillig ergeben Auch ein Schnellfeuergeſchütz ſei erbeutet worden

Jn einer weiteren Meldung Kitcheners heißt es Oberſt Grenfell
nahm außer den gemeldeten Erfolgen 4 Buren gefangen und erbentete
eine große Menge Munition General Blood fand in Roſſenkal viele
Schriftſtücke der Regierung von Transvaal ſowie eine Anzahl Banknoten
auf und machte mehrere Gefangene Eine Anzahl Buren ergab ſich
Die Kolonne Byng hatte an der Grenze des Baſutolandes ſüdlich von
Wepener ein Gefecht mit den Buren Fünf Buren wurden getödtet zwei
gefangen genommen und einige Pferde erbeutet Jn Lydenburg unter
warfen ſich 20 Buren man erwartet daß ſich weitere ergeben

Aſien
Die Wirren in Ching

Die ausführlichen Berichte die einem Berliner Blatt über die neuen
Siege der Deutſchen über die Chineſen zugehen ſind geeignet mit
lebhafter Bewunderung vor dem Muth und dem Elan unſerer Soldaten
und ihrer Führer zu erfüllen Deſto ſeltener erſcheint das Verhalten der
Franzoſen bei dieſem Anlaß Urſprünglich ſollte die vereinigte deutſch
franzöſiſche Expedition die von den Chineſen beſetzten Thore an der großen
Mauer Indeſſen erhielten wie berichtet wird die Franzoſen
Gegenbefehl und betheiligten ſich an dem Kampfe nicht Durch die Mit
nahme des franzöſiſchen Feldtelegraphen der mit dem deutſchen Telegraphen
zuſammen gearbeitet hatte entſtand eine weitere Störung Was ſolche
Störungen in kritiſchen Kriegsſituationen bedeuten bedarf nicht erſt der
Erkäuterung Die Gründe weshalb die franzöſiſche Negierung den Befehl
zur Nichtbetheiligung gab und zwar wie es heißt im letzten Augenblick
ſind aufklärungsbedürftig Eine Unfreundlichkeit iſt wohl kaum dabei
beabſichtigt worden Aber es ſcheint überhaupt bei den in China betheiligten
Mächten Methode zu werden die tapſeren Deutſchen ſchwierige militäriſche

r eeeeehn erJhre Charaktere ſo grundverſchieden verſtanden ſich nicht
und das ernſte klare Auge der Tochter entdeckte ſo manche
Blöße in dem Thuy und Weſen der Mutter die vor anderer
Augen mit verhüllendem Schleier zugedeckt war

Sie war ſo ſanft und milde die ſchöne Mutter mit dem
Engelsblick und dem bezaubernden Lächeln Die rothen Lippen
plauderten ſo leicht und gefällig ſo ſanft und liebenswürdig in
der Geſellſchaft man war förmlich berauſcht davon Und doch
wie ſcharf und ſchonungslos konnte ſie den lieben Nächſten
geißeln wenn er den Rücken gekehrt Wie falſch wie
heuchleriſch war die Frau mit dem milden beſtrickenden Weſen

Die ganze Lüge und Heuchelei der ſogenannten Geſellſchaft
ihr kaltherziges Wägen und Berechnen ihr mitleidsloſes Ab
urtheilen des lieben Nächſten nach dem Schein trat in ihr der
Tochter ſo früh ſchon entgegen und legte in die junge Seele
jenen Zug von Mißtrauen und Geringſchätzung der ſie hoch
müthig erſcheinen ließ und ihr ſo früh ſchon eine iſolierte
Stellung gab Man mied einfach das ſtolze Mädchen das ſich
erlauben wollte beſſer zu ſein als viele ihres Geſchlechtes und
ihres Standes

Und dann ward der Vater krank Es war langſam ge
kommen faſt unmerklich Er hatte nichts geſagt bis er matt
und kraftlos zuſammenſank Nur das ſcharfe Auge Eliſabeths
hatte die Veränderung bemerkt die mit ihm vorgegangen war
und es hatte oſt thränenvoll und bang zu ihm hinaufgeſehen

Papa lieber Papa Du wirſt doch nicht krank werden
Fortſetzung folgt

ehnirlli

Expeditionen beſorgen zu laſſen Eine recht bequeme Auffaſſung der ſo
genannten Waffenbrüderſchaft

Ueber die erfreulichen Erfolge der deutſchen Truppen liegt nachſtehender
ausführlicher Bericht des B aus Hountskin vom 27 vor Eine
vereinigte deutſchefranzöſiſche Expedition ſollte die Paßthore an der
großen Mauer die von den Chineſen beſetzt waren attakieren
Schließlich mußten es die Deutchen aber allein thun da wie ſpäter be
kannt wurde die Franzoſen von ihrer Regierung Gegenordre erhalten
hatten und ſich injolge deſſen an dem Angriff nicht betheiligten Deutſcher
ſeits nahm die Kolonne Ledebour ungefähr 1000 Mann ſtark die
Führung und obwohl ſie den überaus ſteilen Gebirgspaß förmlich er
klettern mußte verjagte ſie die Chineſen am 24 April von der Paßhöhe
nach der Provinz Schanſi Eine kleinere Kolonne unter dem Befehle des
Oberſten Hoffmeiſter hatte bereits am 23 Vormittags die deutſche
Flagge am Eingang des Paſſes von Heiſchankuan unter Hurrarufen auf
Kaiſer Wilhelm gehißt Jn demſelben Augenblick eröffneten die Chineſen
ein heftiges Feuer auf die erſten Compagnieen und wälzten auch
große Steinblöcke von den ſteilen Höhen die den Paß bilden auf die
heranrückende Colonne Oberſt Hoffmeiſter ging ſofort zum Angriff über
wobei ihm von einem niederrollenden Felsſtück der Fuß verletzt wurde
Außerdem wurden zwei Mann verwundet Nach Erſtürmung der
Paßhöhe eröffneten die Deutſchen ein Artilleriefeuer auf die flüchten
den Chineſen ungefähr 26 Granatſchüſſe wurden auf die Fliehenden abgefenert während Kavallerie ſie bis in die Provinz nach Schanſi hinein

verfolgte Weiter ſüdlich ſtieß die Colonne Mühlenfels auf eine be
feſtigte Stellung die von 200 chineſiſchen Scharfſchützen hartnäckig ver
theidigt wurde Das Gefecht dauerte mehrere Stunden Leutnant
Drewello wurde durch 3 Schüſſe ſchwer verwundet Major
Mühlenfels Leutnant Richter erhielten leichte Verwundungen
2 Mann wurden getödtet darunter der Fahnenträger und 16 Mann
theils leicht theils ſchwer verwundet Die Chineſen rollten c
ſtücke den Paßweg herab Die Unſerigen ſtürmten aber trotz anbrechender
Dunkelheit vorwärts bis die Chineſen endlich ihre Poſitionen aufgaben
und die Flucht ergriffen Um 8 Uhr Abends wurde die deutſche
Flagge auf der Paßhöhe gehißt Noch weiter ſüdlich gelang es einerbombinierten Kolonne unter dem Befehl des Major Wallmenich und

Major Mühlmann den Chineſen die von Tſinghin angerückt waren
8 Kanonen neueſter Konſtruktion abzunehmen und zwar eroberte die
Kolonne Walkmenich 6 und die Kolonne Mühlmann 2 Kanonen Beide
Kolonnen marſchierten dann vereinigt in der Richtung von Kukuan
Leutnant Düſterberg wurde leicht verwundet ein Mann getödtet drei
ſchwer neun leicht verwundet

Eine weitere Meldung aus Hſinlo vom 28 beſagt Die Befeſtigungen
an den Thoren der großen Mauer wurden zerſtört Auf dem Rück
marſch der vier Expeditionskolonnen wurden die Verwundeten auf Trag
bahren von den Bergen nach Hunſhin gebracht wo unter Leitung des
Stabsarztes Herold ein Feldlazareth aufgeſchlagen war Die transport
fähigen Verwundeten ſind bereits nach Paotingfu befördert worden Auf
dem Rückmarſch von den Bergen hatten die Truppen unter enormer
Hitze zu leiden Trotzdem war ihre Haltung vorzüglich was auch General
leutnant v Leſſel in einem Spezial Tagesbefehl ausdrücklich hervorhob
Das zweite Bataillon des 1 Regiments marſchiert nach Peking zurück
Die Franzoſen haben ihre Stellungen aufgegeben Als ſie von Kukuan
ihren Rückmarſch begannen brachen ſie auch den Feldtelegraphen ab der
mit unſeren Telegraphen zuſammen gearbeitet n Infolgedeſſen entſtand
im Anfang bei uns eine gewiſſe Störung und unſer Feldtelegraph mußte
die abgebrochenen Linien ergänzen Dies geſchah auch ſo ſchnell wie
möglich Auf dem Marſche durch Hunſinſhan ſah man die ſechs Kanonen
die von der Kolonne Mühlmann erbeutet worden waren Sie ſind ganz
neu und erſt im Jahre 1898 im chineſiſchen Arſenal von Hanyang fabriziert
worden Leutnant Drewello iſt ſeinen Wunden erlegen

Das Oberkommando des Erpeditionscorps meldet in Er
gänzung unſeres geſtrigen Telegramms aus Tientſin Chineſiſche Truppen
wurden unter erheblichen Verluſten nach ſiegreichen Gefechten der Brigade
Kettler an den Paßthoren von Hiſchankuan bis einſchließlich Kukuan am
23 und 24 April auf formidablen Poſitionen nach Schanſi zurück
geworfen und über die Mauer verfolgt Anßer vielen Geſchützen alter
Konſtruktion ſind 18 Schnellfenergeſchütze erobert worden Diesſeitige
Verluſte Leutnant Drewello vom 1 Regiment und 7 Mann darunter
der Fahnenträger des zweiten Bataiklons des 1 Regiments ſind todt
11 Mann ſchwer Major v Mühlenfels Leutnant Richert vom 1 Regi
ment Leutnant Düſterberg vom 3 Regiment Leutnant Koch vom 4 Re
giment und 24 Mann leicht verwundet Die Thore ſind mehr
fach zerſtört Während das zweite Bataillon des 1 Regiments am
Gebirge entlang nach Peking marſchiert kehren die übrigen Truppen
direkt in ihre Standorte zurück Die franzöſiſchen Truppen gehen
nachdein ſie bis an die Mauer im Süden im Anſchluſſe an die
deutſchen Truppen marſchiert ſind hinter den Huthoſo Fiuß zurück
Ueber die Gefechte an der Großen Mauer berichtet Generalfeldmarſchall
Graf Walderſee weiter Bataillon Muelmann ſtieß bei rn 5 Km
öſtlich Mauer auf linke Flanke der chineſiſchen Hauptſtellung welche ritt
lings der Straße Tſinghing Kukuan angelegt war Der überraſchte
Feind floh und wurde bis Kukuan verfolgt Außer großer Zahl älterer
ſind 16 moderne Schnellfeuergeſchütze genommen Wallmenich und Muel
mann haben etwa 7000 Chineſen gegenübergeſtanden Rückmarſch aller
Kolonnen ſeit 26 April eingeleitet Wallmenich bleibt bei Tſinghing bis
alle Kolonnen hinter ihm durchgezogen Franzoſen halten noch Yüſhuitienund Huolun zur Sicherung unſere linken Flanke Nachherige Räumung

von Huolu und Schengting von Bailloud bereits befohlen

KAns der Amgebng
Eisleben 29 April Mansfeld ſche Kupferſchieferbauende

Gewerkſchaft Das Jahr 1900 hat kein ſo außergewöhnlich be
friedigendes Ergebniß geliefert wie das Jahr 1899 Wenn auch in Folge
der fortgeſetzt günſtigen Situation auf dem Kupfermarkte ein höherer
durchſchnittlicher Verkaufspreis des Kupfers hat erzielt werden können und
wenn auch der Silberpreis etwas beſſer geweſen iſt als im Vorjahre ſo
iſt doch der Ertrag des Kupferſchieferbergbaues und Hüttenbeiriebes hinter
dem des Vorjahres weſentlich zurückgeblieben Der Geſammtertrag aller
Betriebe ſtellt ſich auf 9314148,51 Mk und der erzielte Ueberſchuß auf
10828 363,58 Mk das ſind 2201 192,54 Mk reſp 4618710,82 Mk
weniger als pro 1899 Ueber die Grundſtücksentſchädigungen iſt
zu berichten daß die Zahl der Entſchädigungs Anſprüche ſich noch nicht
vermindert hat Von 133 ſchwebenden Prozeſſen ſind 17 im Geſchäftsjahre
1900 durch Vergleich oder durch Ankauf der Grundſtücke erledigt worden
Bis zum Schluſſe des Etatsjahres 1900 ſind im Ganzen für 647 Grund
ſtücke exckl der angekauften Entſchädigungen gewährt und zwar ſind
1975 389,66 Mk baar gezahlt und 448 Grundſtücke mit einem Aufwand
von 652867,67 Mk repariert worden Weiter mußte wieder eine Anzahl
Grundſtücke bei denen der Weg der Entſchädigung nicht rathſam erſchien
angekauft werden Bis zum Schluſſe des Etatsjahres 1900 hatte die
Gewerkſchaft 211 Grundſtücke im Senkungsgebiete zu einem Geſammt
betrage von 2934391,43 Mk einſchließlich der Nebenkoſten erworben
Für deren Reparatur bezw Abbruch find ferner 754 184,18 Mk auf
gewendet worden Jm Ganzen ſind bis jetzt 10 von der Gewerkſchaft
angekaufte und 2 von derſelben nicht angekaufte Häuſer zum Abbruch
gekommen Bei 2 weiteren angekauften Grundſtücken haben Theile wegen
Baufälligkeit entfernt werden müſſen Der Miethsertrag der angekauften
Häuſer beträgt in 1900 94961,56 Mk das iſt eine Verzinfung zu
3 Proz der Kaufſumme

w Helbra 28 April Diebſtahl Heute Nachmittag wurde der
12jährige Hampe von hier abgefaßt als er aus dem Bierfeller
der Reſtauration Waldſchlößchen in welchen er durch ein Kellerfenſter
eingeſtiegen war 3 Flaſchen Kulmbacher entwendete Der Raub wurde
ihm wieder abgenommen und dem Eigenthümer zugeſtellt

Reinsdorf bei Nebra 29 April Ertrunken Ein recht
tragiſches Geſchick widerfuhr der Familie des Handarbeiters HermannBrieg von hier Als die 16jährlge Tochter im Garten Wäſche ſpülte

geſellte ſich deren 3jähriges Schweſterchen hinzu und plantſchte mit den
Händen im Waſſer herum Plötzlich wurde die ältere Schweſter ins Haus
gerufen und in dieſen wenigen Minuten des Alleinſeins paffierte es daß
die Kleine kopfüber in die Wanne fiel und ehe die Schweſter herbeikam
zwiſchen den naſſen Wäſcheſtücken den Erſtickungstod fand

Wernsdorf 29 April Tödtlicher Unglücksfall Ueber
fahren und ſofort getödtet wurde am Sonnabend Abend bei Deuben in
Ausübung ſeines Dienſtes Herr Hermann Löber von hier

anmeurge 29 April Entgleiſt Der Tender einer am
Sonnabend nach Weißenfels fahrenden Lokomotive entgleiſte in der Nähe
von Goſeck und drängte dabei auch die Lokomotive auf das Nachbargeleis
Hierdurch wurde der 4 Uhr 22 Min von hier abgehende Schnellzüg in

der Weiterfahrt unterbrochen und die Jnſaſſen mußten umſteigen

1 Mai Nr 101Quedlinburg 30 April Feuer Geſtern früh zwiſchen 4 und
5 Uhr entſtand durch das Umfallen einer Petroleumlampe in der Wohnung
des Thürmers auf dem St Benedictikirchthurm Feuer das in kurzer Zeit
dieſelbe in Flammen ſetzte und auch den über derſelben befindlichen kleinen
Thurm ergriff Die Feuerwehr griff das Feuer mit einer Schlanchlinie
von dem großen Thurme aus an und es gelang ihr auch den kleinen
Thurm zu retten und ſomit glaubte man die größte Gefahr beſeitigt
Aber die Flammen hatten ihren Weg ſchon durch den den großen und
kleinen Thurm verbindenden Gang genommen und ergriffen das Gebältdeſſelben Als das verheerende Etement bis zu der höchſten Luke inter

dem Knopf ſich fortgepflanzt hatte und der Bretterverſchluß derſelben
durchgebrannt war ſchlug die Flamme bald von allen Seiten heraus
praſſelnd löſte ſich die Schieferbedachung und ſauſte mit gewaltigem Getöſe
zur Erde An eine Rettung des Thurmes war nun nicht mehr zu denken
Man mußte ihn den Flammen preisgeben Gegen 6 Uhr ſtürzte der Maß
mit der Wetterfahne und dem Knopfe herab auf das Kirchdach durchſchlug
dieſes und entzündete das Dach der letzteren der Feuerwehr gelang es
jedoch die Flammen zu erſticken Jn großer Gefahr ſchwebten die in un
mittelbarer Nähe des Thurmes ſtehenden Gebäude am Marktkirchhof und
Kornmarkt Alle Straßen in der Nähe mußten durch Militär abgeſperrt
werden Kurz nach 7 Uhr ragten von dem ſtolzen Bauwerk nur noch
einige verkohlte Balken in die Luft bis auf das Mauerwerk brannte es
vollſtändig nieder während der kleine Thurm trotzdem er anfänglich in
größter Gefahr ſchwebte nur arg beſchädigt iſt Die Thürme der Benedicti
kirche ſind in früherer Zeit wiederholt durch Feuer theils arg beſchädigt
theils vollſtändig abgebrannt Vor 200 Jahren am 8 Juli 1701 ent
zündete ein Blitzſtrahl den großen Thurm und wurde derſelbe faſt voll
ſtändig eingeäſchert

Joknles
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangabe geftattet

Halle 30 April
Anszeichnnng Dem Eiſenbahn Weichenſteller a D Böhme

hierſelbſt iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen
Das Kaiſerdenkmal Unter dieſer Spitzmarke brachte geſtern die

SaaleZtg eine Notiz in welcher es heißt Aller Vorausſicht nach
wird die Fertigſtellung der geſammten Denkmalsarbeiten nicht derart be
ſchleunigt werden daß die Enthüllungsfeier mit der hier vom 18 bis
18 Juni abzuhaltenden Landwirthſchaftlichen Ausſtellung wird ver
bunden werden können Uebrigens verlautet in ziemlich beſtimmter
Weiſe daß der Kaiſer zur Denkmals Enthüllung nicht in
Perſon erſcheinen ſondern einen Vertreter dazu entſenden wird
Von zuſtändiger Stelle wird uns mitgetheilt daß über den Tag der Ent
hüllungsfeier ſich abſolut nichts ſagen läßt da die Beſtimmung hierüber
lediglich dem Kaiſer zuſteht der noch keinerlei Entſcheidung getroffen hat
Ebenſowenig iſt etwas darüber bekannt ob der Kaiſer der Denkmals
Enthüllung beiwohnen oder einen Vertreter dazu entſenden wird Alle
hierüber auftauchenden Gerüchte beruhen lediglich auf Vermuthungen

Deutſche Schäferhundeſchan Anläßlich der hier am 13 bis
18 Juni ſtattfindenden 15 Wanderausſtellung der Deutſchen Landwirth
ſchaftlichen Geſellſchaft wird auch in den Tagen vom 15 bis 16 Juni
ein Schau und ein Preishüten deutſcher Schäferhunde abgehalten
Wir machen Liebhaber und namentlich Berufsſchäfer auf dieſe Veranſtaltung
aufmerkſam Bei niedrigem Standgeld 6 Mk ſind hohe Geldpreiſe
ausgeſetzt Auf der Schau ſelbſt werden die Hunde auf Schönheit und
Zuchtwerth geprüft Das Amt des Preisrichters hat der erſte Vorſitzende
des Vereins für dentſche Schäferhunde Herr Rittmeiſter v Stephanißz
übernommen Der Meldeſchluß findet bereits am 10 Mai ſtatt Pro
gramme und Anmeldeformnlare ſind zu beziehen durch die Haupiſtelle der

G Berlin 8W Kochſtraße 73 auch ertheilt hier in Halle Auskunft
Herr Gotthold Hendel Moritzzwinger 16

Stadt Thrater Die Spielzeit ſchließt mit Mittwoch den 1 Mai
Dieſe letzte Vorſtellung findet zum Beſten des Penſions und Unterſtützungs
fonds des Stadttheaters ſtatt Gegeben wird das Luſtſpiel Dr Klaus
von Adolph Arronge Es gelten Schauſpielpreiſe Die Beamtenkarten
verlieren mit heute Dienstag ihre Giltigkeit Das Stadttheater bleibt
bis 14 September d Js geſchloſſen

Jm Walhallatheater verabſchieden ſich heute Dienstag ſämmt
liche Künſtler des bisherigen Spielplanes

Bund deutſcher Bodenreformer Geſtern Abend fand im
Evangeliſchen Vereinshaus Hotel Kronprinz eine gut beſuchte Verſamm
lung ſtatt zu der die Ortsgruppe Halle des Bundes deutſcher
Bodenreformer eingeladen hatte und in der der Bundesvorſitzende
Herr Adolf Damaſchke Berlin einer der beſten Kenner der Wohnungs
frage in höchſt feſſelnder Weiſe über Wohnungsnoth und Erb
baurecht ſprach Ausgehend von dem ſchweren Mangel an kleinen
billigen Wohnungen der bitteren Nothwendigkeit für viele Unbemittelte
ſich mit ungeſunden überfüllten Räumen begnügen zu müſſen oder durch
Miethung zu großer Wohnungen zur Aufnahme von Schlafleuten auf
Koſten des Familienlebens gedrängt zu ſeik den hohen ſich ſteigernden
Miethen die jede Gehaltsaufbeſſerung der Beamten und jede Lohnerhöhung
der Arbeiter verzehrten wies der Vortragende nach wie dieſe Wohnungs
noth in den gewaltig hohen ſtädtiſchen Grundſtückspreiſen ihren Grund
habe die durch die Bodenſpekulation verurſacht ſeien Die Werthſteigerung
des ſtädtiſchen Grund und Bodens ſei Folge des Wachsthums der Städte
und Verdienſt der Arbeit der Geſammtheit käme aber in Wirklichkeit jetzt
nur denen zu Gute die ſich bei Zeiten in den Beſitz der Außenterrains
der Stadt geſetzt hätten und nun Monopolpreiſe erhöben die dann wieder
durch die hohen Miethen auf die Miether abgewälzt würden Der ſolide
Hausbeſitz hätte auch großes Jntereſſe daran daß hier Wandel
geſchähe Als Mittel der Abhilfe wurden bezeichnet 1 eine
nach dem wirklichen Verkaufswerih bemeſſene Grund und
Gebäudeſteuer die für die kleinen Haushbeſitzer die Grund und Ge
bändeſteuer nur ermäßige wie ſich in Köln gezeigt habe Die Haus
beſiter in Schleswig Holſtein der Memeler Hausbeſitzer Verein ſeien u a
ſelbſi für eine derartige Steuer 2 Eine Beſteuerung der unver
dienten Zuwachsrente wie ſie z B die Magiſtrate aller deutſchen
Feſtungsſtädte wünſchen und das RNeichsmarineamt ſie für Kiautſchou ein
gejührt hat 3 Die Abgabe ſtädtiſchen Landes an Baugenoſſen
ſchaften und Private auf Erbbaurecht Bürgerl Geſetzbuch S 1012
bis 1014 wonach die Stadt Beſitzerin bleibt auf lange Perioden in
Halle wird 70 Jahre in Ausſicht genommen aber darauf gebaut werden
kann Das müſſe die Miethen der ſo gebauten Häuſer naturgemäß er
mäßigen Natürlich müſſe auf Vermehrung des ſtädtiſchen Grundbeſitzes
ernſtlich Bedacht genommen werden Von einer Errichtung von
Arbeiterwohnungen durch die Stadt oder Jnduſſtrielle ſolle man im
Intereſſe der Bewegungsfreiheit des Arbeiters abſehen Alters und Jn
validitäts Verſicherungsanſtalien öffentliche Sparkaſſen würden für jene
Bautyätigkeit auf Erbbaurecht gewiß gern Geld darleihen auch hätte das
Privatkapital hier durchaus ſichere Anlage Eine lebhafte Debatte
ſchloß ſich an den intereſſanten Vortrag an der ſich u a die Herren
Stadtrath Schnackenburg welcher mitteilte daß bereits 18 Angebote
auf die Bauſtellen am Böllbergerweg eingegangen ſind und zwar auch
von ſog kleinen Leuten Kühme Jurth Or Mühlpfordt be
theiligten Gegenüber dem Einwand durch Verbeſſerung der ſtädtiſchen
Wohnungsyverhältniſſe würde die Landflucht und der Andrang nach der
Großſtadt noch größer werden hob Herr Damaſchke zum Schluß hervoi
wie Hand in Hand mit einer ſtädtiſchen Bodenreform eine ländliche gehen
müſſe die der gewaltigen Hypothekenverſchuldung ſteuere und damit die
Landflucht eindämme Der Abend war ein großer Erfolg der Boden
reformſache in Halle die vom gemeinnützigen und volksfreundlichen
Standpunkt alles Intereſſe verdient

Der Harzklubzweigverein Halle a S gedenkt ſein diesjähriges
Walpurgisfeſt in beſonders glanzvoller Weiſe am Sonnabend 4 Mat
Abends 8 Uhr in den tannengeſchmückten Räumen der Saalſchloßbrauerei
durch ein Feſtmahl mit ſich daranſchließendem Ball zu begehen Die
Feſtordnungskommiſſion hat für ein beſonders reichhaltiges und inter
eſſantes Programm Sorge getragen namentlich werden neben den Dar
bietungen einer vollſtändigen Regimentsmuſik eine Reihe muſikaliſcher und
humoriſtiſcher Ueberraſchungen erfolgen Die Anmeldungen der Mitgliede
und ihrer Angehörigen zur Theilnahme an dem Feſte ſind bereits zahlreich
eingelaufen weitere Meldungen ſind der Arrangements wegen ſo baold
als möglich an die Karmrodt ſche Muſikalienhandlung N Koch Bar
füßerſtraße 20 zu richten

Der Preußiſche Beamtenverein feiert ſein diesjähriges Sommer
feſt am Sonnabend den 10 Auguſt in üblicher Weiſe Concert Feuer
werk 2c in der Saalſchloßbrauerei

Blaues Kreuz Donnerstag den 2 Mai findet der diesmonat
liche Theeabend des Halleſchen Mäßigkeitsvereins zum Blauen Kreuz
Abends S im Roſenthal Weidenplan 4 ſtatt Es werden wieder
mehrere Jnſtrumental und Geſangsvorträge darunter einige Solis zum
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Nr 101 Mittwoch
Fortra gelangen Paſtor Simſa n A werden Anſprachen halten Gäſte
ſind willkommen Der Eintritt koſtet 10 Pf

Für Radfahrer Die dem D N B angehörigen Halleſchen
adfahrer Vereine unternehmen am Sonntag den 5 Mai eine gemeinſame

Ausfahrt nach der Dölauer Haide wo in Leiſtner s Waldhaus Früh
pen ſtattfindet Die einzelnen Vereine fahren von ihren Klublokalen

z und treffen ſich im Waldhaus Die Rückfahrt ſoll möglichſt geſchloſſen
findenkatt Conrert zum Beſten des Nobert Franz Denkmals Das von

Denkmals Ausſchuß für Sonnabend den 4 Mai geplante Concert
im Saale der Berggeſellſchaft gewinnt durch die in uneigennütziger Weiſe
zugeſagte Mitwirkung des Dr Ludwig Wüllner des intereſſanteſten
Sängers der Jeßttzeit einen ganz beſonderen Reiz Wüllner welcher

hilologie ſtudierte wandte ſich ſpäter dem Schauſpielerberufe zu und
zahlte einige Jahre zu den Zierden der Meininger Hofbühne Hierauf
erſt trat er als Sänger auf und feſſelte und überraſchte dermaßen durch
ſeine hinreißende Vortragskunſt daß er mit einem Schlage den Aus
ecwählten unter den Geſangskünſtlern zugezählt wurde Möchte das
bevorſtehende Concert in welchem auch unſere einheimiſche geſchätzte Franz
Sängerin Frau Profeſſor M Schmidt einige Perlen aus dem reichen
Franz ſchen Liederſchaße zum Vortrag bringen wird durch zahlreichen
Zeſuch und die Unterſtützung der hieſigen Muſik und Franz Verehrer
dem Denkmalsfonds recht zahlreiche Geldmittel zuführen

Richard Wagner Verein Unter Mitwirkung der Fran Antonie
eime mit verſchiedenen Geſängen des Herrn Bruno Heydrich mit

dem Monolog aus Amen und der Loge Erzählung aus Rheingold
des Herrn Georg Förſter mit den Weiſen des David aus dem I Act
der Meiſterſinger des Herrn Dr Köthner mit zwei Wagner Stücken
für Violine und des Herrn C A Schweckendieck mit drei Kompoſitionen
der beiden Grenadiere Reißiger Schumann R Wagner hielt der
Richard Wagner Abend geſtern in der Tulpe ſeinen letzten dieswinter
lichen Unterhaltungsabend ab den der Vorſitzende Herr Dr Sommerlad
mit einem intereſſanten Vortrage einleitete

Weltpauornama gr Ulrichſtraße 6 Jn dieſer Woche führt die
Reiſe nicht weit fort von Halle ſie beginnt ſchon in Naumburg und
endigt in Altenburg Es ſind aber herrliche Landſchaften aus dem
ſchönen Saalekhale und dem Schwarzathale zu ſehen welche viele Beſucher
des Panoramas wohl ſchon auf Wanderungen kennen gelernt haben die
aber immer wieder feſſeln und das Jntereſſe um ſo mehr in Anſpruch
nehmen je öfter wir ſie betrachten Von Naumburg geht es nach Köſen
ferner nach der Rudelsburg Saaleck Weimar Dornburg Jena Kahla
Schloß Hummelshain Rudolſtadt Blankenburg Eberſtein Schwarzburg
Saalfeld und Altenburg von welch letzterer Stadt namentlich das Herzog
liche Schloß in verſchiedenen Aufnahmen vertreten iſt Nächſte Woche
Berchtesgaden

Waldaäner Braunkohlen Jnduſtrie Aktien Geſellſchaft Jn
der geſtern ſtattgehabten Auffichtscathsſitzung wurde der Rechnungsabſchluß
für das am 31 März m Geſchäftsjahr vorgelegt welcher einen
Brutto Gewinn von Mk 590750,02 im Vorjahre Mk 413 977,12 er
giebt Es wurde beſchloſſen der auf den 20 Juni einzuberufenden
Generalverſammlung nach Abſchreibungen von Mk 373517,57 im Vor
jahre Mk 253 790,55 die Vertheilung einer Dividende von 14 Proz
im Vorjahre 10 Proz vorzuſchlagen

Die Getnitter am Sonntage haben doch vielfach Unheil angerichtetBei Oppin auf dem Wege nach Tornau wurde der etwa ööſaheige

Zimmermann Loß durch einen Blitzſtrahl getödtet Jn Neundorf
ſchlug der Blitz in ein Familienwohnhaus und tödtete die dort in der
Küche anweſende 12 jährige Tochter des Arbeiters Weſtphal Ein alter
Mann und eine Frau mit einem Kinde die ſich ebenfalls in dem Raume
aufhielten wurden betäubt erholten ſich jedoch bald wieder Der Blitz
hat in dem Hauſe furchtbar gewüthet in den Giebel iſt z B ein meter
großes Loch geriſſen und die Steine davon lagen in größerer Entfernung
auf der Straße Die Stubendecke durch welche der Strahl ging iſt ein
geſtürzt ſämmtliche Gegenſtände in der Küche ſind in Atome zerſchlagen
Thüren und Fenſter herausgeriſſen und zerſtört ein Bild grauenhafter
Verwüſtung Gezündet hat der Blitz nicht Ein Glück iſt es zu nennen
daß wegen der Feier der Grundſteinlegung zur Kirche eine Anzahl Arbeiter
mädchen aus dem Hauſe waren ſonſt wären dieſelben in ihrer Wohnung
die gerade über dem vernichteten Wohnraum liegt unzweifelhaft auch vom
Blitz erſchlagen worden Jn Scheidens bei Lützen ſchlug ein Blitz
ſtrahl in die Scheune des Gutsbeſitzers Quellmalz Mit dem Ge
bäude verbrannten die darin befindlichen Strohvorräthe eine Säe
maſchine 4 Wagen und mehrere andere landwirthſchaftliche Geräthe
Der heftige Sturm welcher die Gewitter begleitete warf auf der Bahn
ſtreke Stumsdorf Niemberg mehrere doppelt gebaute Telegraphen
ſtangen auf die Strecke ſodaß Züge auf dem verkehrten Geleiſe unter
Alarm fahren mußten Sofort herbeigerufene Arbeiter beſeitigten die
Hinderniſſe unter großen Schwierigkeiten
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SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Rothlanuf der Schweine Die Landwirthſchaftskammer der Provinz

Sachſen giebt bekannt daß ſie den Alleinvertrieb der Prenzlauer Lorenz
Jmpfſtoffe gegen den Rothlauf der Schweine für die Provinz Sachſen
übernommen und mit dem Verſandt begonnen hat Etwa eintretende
Jmpfverluſte nach Schutzimpfungen welche mit dieſen Jmpfſtoffen durch
einen Thierarzt ausgeſührt ſind wird die Rothlauf Jmpfanſtalt der
Brandenburgiſchen Landwirthſchaftskammer in Prenzlau erſetzen Es
kommen nur beſtes auf ſeine Vollwerthigkeit im Hygieniſchen Jnſtitut der
Thierärztlichen Hochſchule Berlin geprüftes Serum und ſriſch hergeſtellte
Reinkulturen zum Verſandt Nicht gebrauchte und noch ungeöffnete
Serumflaſchen nimmt die Kammer bei poſtfreier Zuſendung gegen Er
ſtattung des vollen Betrages zurück Beſtellungen ſind an die Land
wirthſchaftskammer Abtheilung für Seuchenweſen Halle a Karl
ſtraße 16 zu richten welche die Jmpfſtoſfe ſtets umgehend an die Be
ſteller verſendet

Patentiert wurde den Herren Dr D Vorländer und Dr R Frei
herr v Schilling hierſelbſt ein Verfahren zur Darſtellung von Phenyl
glycin o carbonſänre

Zum Maunurerſtreik Geſtern Abend gegen 10 Uhr trafen 25
arbeitswillige italieniſche Bauarbeiter hier ein Die Leute wurden in
Stadt Leipzig untergebracht

Vernunglückter Radler Als geſtern Nachmittag ein fremder
Radfahrer in ſchnellem Tempo die Trothaerſtraße entlang fuhr brach
plötzlich die Lenkſtange ſeines Fahrzeuges wodurch er die Gewalt über
daſſelbe verlor und in Folge deſſen zu Falle kam wobei er ſich das Ge
ſicht und die Hände verletzte

Geſtohlenes Fahrrad Jn der Zeit vom 24 bis 27 d M
iſt hier ein faſt neues Herren Fahrrad Marke Velocitas geſtohlen worden
Das Rad hat ſchwarzen Rahmen gelbe Felgen ſchwarze Speichen ver
nickelte Lenkſtange und hat einen ganz neuen Reifen Mittheilungen nimmt
die Kriminal Abtheilung Zimmer 66 entgegen

Betriebsſtörung Geſtern Abend gegen 6 Uhr brach an einem
mit Brettern beladenen Wagen des Kunſtgärtners Reiche vor dem Grund
ſtücke Ludwig Wuchererſtraße 85 ein Rad Hierdurch trat eine Betriebs
ſtörung der Stadtbahn von 15 Minuten ein

Von der Straſze Geſtern Vormittag gegen 11 Uhr ſtürzte eine
Kuh welche auf dem Güterbahnhofe abgeladen war an der Delitzſcher
ſtraße nicht weit von der Abladeſtelle und das Thier mußte ſofort abge
ſtochen und auf Anordnung des Kreisthierarztes nach der Sanitätsanſtalt
auf dem Schlachthofe überführt werden

Staundesamtlidje Aachrichten
Standesamt Halle Burgſtrafze 38

Aufgeboten 29 April Der Glaſer Alfred Becker und Antoinette
Bernhardt Brunoswarte 19 und Leſſingſtraße 11

r 29 April Der Jngenieur Hermann Stein undm Jacobs Alter Markt 7 und Blumenthalſtraße 3
eboren 29 April Dem Handarbeiter Leopold Rühl ein S Karl

Klausbergſtraße 5 Dem Handarbeiter Karl Guderlei ein S Paul Saale
ſtraße 5 Dem Zimmermann Ferdinand Angermann eine T Klara
dar 24 Dem Handarbeiter Karl Herzau eine T Minna Nordſtraße 3

Dem Eiſendreher Franz Eichapfel eine T Elſe Körnerſtraße 62 Dem
Maler Max Bethge ein S Max Hermannſtraße 26 Dem Hilfstelegraphiſt
Otto Kellner ein S Otto Körnerſtraße 60

Geſtorben ſpg April Der Gehülfe am landw Jnſtitut Hermann
Stahr 53 Leſſingſtraße 28 Der Kaufmann Wilhelm Lömpcke 53
Advokatenweg 48 Des Schloſſers Richard Hagemann S Kurt 3 J
Harz 47 Unbekannter Mann in der Saale am Klausberge

Telegramme nnd letzte Nachrichten
Verlin 30 April Meldung des B Wie aus parla

mentariſchen Kreiſen verlautet wird zur Zeit von der Regierung der Plan
erwogen den Landtag noch vor Pfingſten zu ſchließen und alle Vor
lagen die bis dahin nicht erledigt werden können liegen zu laſſen Zu

den letzteren würde auch die Kanalvorlage gehören auf deren Zu
ſtandekommen in vollem Umfange d h mit dem Mittellandkanal nicht
mehr gerechnet wird Den weiteren Entſchließungen würde eine Neu
bildung des Staats miniſteriums vorausgehen

Wilhelmshaven 30 April Hirſch s Bur Der Oberwerft
direktqgr Kapitän z S Wodrig hat durch einen Tagesbefehl den
Arbeitern bekannt gegeben daß es nicht geſtattet ſei am 1 Mai von
der Arbeit fern zu bleiben um einer event Demonſtration beizuwohnen

Zuwiderhandlungen haben Entlaſſung zur Folge
Kaſſel 30 April Meldung des B LeA Der Gymnaſial

direktor Adolf Reimann wurde mit einem Revolverſchuſſe im Kopfe

5

1 Mai Seileodt in ſeinem Wohnzimmer aufgefunden Ob Selbſtmord oder ein
Unglücksfall vorliegt iſt noch nicht genügend aufgeklärt Der Erſchoſſene

war hochgradig nervös

Paris 30 April Wolff s Bur Ans Vannes wird gemeldet
Jn dem Dorfe St Jean in welchem 6 Batterien Artillerie die zu
Schießübungen ausgerückt waren Kantonnementsquartiere bezogen
hatten brach in der vorletzten Nacht Feuer aus Acht Soldaten
kamen um mehrere ſind verletzt

Peking 30 April Meldung des B Aus Paotingfu
wird unterm 28 als Ergänzung zu den Kämpfen an der Großen
Mauer gemeldet Die deutſchen Truppen waren bedeutend ſchneller als
die Franzoſen nach den Bereitſchaftsſtellungen vorgerückt von denen
aus der Angriff auf die Bergpäſſe erfolgen ſollte Infolge ihrer
brillanten Marſchleiſtungen trafen die Deutſchen bereits am 21
ſtatt am 22 April dort ein und ihr weiterer Vormarſch nach einer
neuerlichen Verſtändigung mit den Franzoſen ging ſchon am 22 ſtatt am
23 April von Statten Am 23 nahmen die deutſchen Kolonnen auch
bereits die Thore der Großen Mauer mit Sturm Die Verfolgung der
Chineſen welche beim ſüdlichſten der Thore geſchlagen wurden fiel gleich

falls den deutſchen Truppen zu und führte dieſe bis nach Kukuan wo
7000 reguläre chineſiſche Truppen ſofort die Flucht ergriffen ohne den
Angriff der Deutſchen abzuwarten General Bailloud der ſpäter mit
ſeinen Soldaten in Kukuan eintraf erkannte rückhaltlos und auf das
bereitwilligſte die vorzüglichen Marſchleiſtungen unſerer Truppen an

ViehmänkteSehlachtvlehmarkt m städtlschen Vlehhofe zu Haft am 30 April 1901
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Jeder Concurrenz
die Spitze bietet der
Excelsior Pneumatic

S 9 irer Paul Gerber s Machf War
Jnhaber Paul Schuppe

a Photographisches Atelier
Sauberste Ausführung Alter Markt 1 Billige Preise

GWratzke 8 Steiger
Hof Juweliere und Edelschmiede

Geräüthe und Schmuck im neurzeitlichen Styl

Milli u jeſer werden jährlich m d Spezialplv Kammerlionen ügezieſer jäger der Kgl Hofl J C F Neumann
Sohn Berlin W 8 radikal vertilgt Die glänzenden Anerkennungen
beweiſen es Sch 25 Pfg Beutel 10 Pfg bei Jhrem Kaufmann

Waſſerſtände Am 29 April Weißenfels Oberpegel 2,60
Unterpegel 1,02 30 April Halle unterhalb 2,16
Trotha 2,60 29 April Bernburg 1,98 Calbe Unter
pegel 1,73 Oberpegel 1,80 Dresden 0,58 Magde
burg 2,20

m

Portlaufend bedeutende Eingänge selir preiswerther Saison Neuteiten in

Stand und Reise Mänteln Capes Costumes Costumröcken Hlousen Hlousenhemden

Morgenröcken Unterröcken Knaben und Mädchen Confeckion

S rosse S leg Keif Fcäu 7 Neuheiten
An erkannt grösste Auswahl chic garnierter

Damen c

Toques Capotten Sport und Reise üte Zackfisch und Kinderhüte

e Verſauf en festen aussergewößnließ billigen Greisen

he

Marktplata
2 3

e

h
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Aßlumenkohl 1
Blumenkohl 2

l

2

Kuſtte 23 32 un 50 n
Auch zum Abfüllen Carotten

W arotten

7 e h 22D D V 9 ine le Bl hogat à Ep 70 9er rem Sirohbhute Seele ehe e
übernimmt zum Waſchen und Moderniſieren Leipzigerſtr 77C G Nicolai Hutfabrik Keipzigerſtra e 18 Wilh Metsoh See

9e Grösstes Lager hier am Platze
T ar gold Verlobung Special Haus u und

in Trauringe biläums Gescheuken
empfehlev WVhren Juwelen Gold und anerte Nenneiten in

S Sälberwaaren optische Waaren Modernen Zimmeruhren,

S S vonPaul Masoberg

Gr Ulrichstrasse 48
Frauringe in o part u I Etage333/1000 M gestempeltvon 4 N e 10 Fernsprecher 2477

empfiehlt
Trauringe in Gold
585,1000 M gestewpelt

von 15 M dis 20 M
Trauringe in Dukatengold

20 M bis 50 M
Mehrere hundert Stück vorräthig

Gravierung gratis

Juwelen u Goldwaaren
333/1000 u 585/1000 echt gefasst

e Goldene u SilberneDamenuhren Permanente Ausstel lungTage outeu Brovohon mit neuesten Decors von über
Armbänder von 14 MK bis 500 M 1000 UhrenGoldenegeu Silberne Herrenuhrenvon 12 Mk dis 500 Mk wieMetaliuhren von 6 Mk bis 14 c Kunstuhren Hansuhren

r Taſeinhren RKegulatorenGlashütter Vnren nit und Sehlagwerkoen
mit feinsten Stabgongs Glocken

Pariser Pendulen n Bronce und gongs u engl Gongschlagv erken
Onyx W eck er vwhrer W aunduhren zu jeder Zimmereinrichtung
Comptoir und Küchenuhren passend

Ohrringe Kinge Man Für jede von mir gekaufte Uhr garantiere 2 Jahre schriftlüch
r h Perner empfehle echt Silberne Löſtel Bestecks ete
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Conserven
5 Fr Ulr jchstr Wir bringen unſern Vorrath zwecks Räumung zum Verkauf

ErhSeN vogietue Lagiitat 2 Pfd 35 Pfg

ren Erbsen boten De gittät 2 Pfd 40 Pfg

x garautien Erbsen gern 4 Pfd 85 f
re benfeine Tigiitat Pfd 30 Pfg
re mittelfein Pfo 23 Pfg
Schmitthohnen 2 Pfd 30 Pfg
Brechbohnen 2 Pfd 30 Pf
Brechbohnen 1 Pfd 21 Pf
Wachsbohnen Waitat 2 Pfd 30 Pfg

Kohlrabi 2 Pfd 32 Pfg
z Grünkohl 2 Pfd 32 Pfg

Pfd 28 Pfg
fd 50 Pfg
fd 25 Pfg
fd 45 Pfg

v r z re ehe e verW t e t e m e n S mee Bee3 p ac e a ae ehe 2

dünn aber 2 Pfd 122 P
68 P

145 v

Stangensparge

Stangensparge

Stangenspargel II

Stangenspargel II

Stangenspargel I

Stangenspargel l
Brechspargel un arten

Brechspargel eoue aovfe

Mirabellen

Kirschen

dünn aber

168 v
90 W
Us v
88 W

78 P

Pflaumen

Mixed Tickles

Iimbeersaft

42 W
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r Gewinn Ziehung sohon 9 Mai
Marien
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Loose I ar 11 Loose 10 Mark Porto
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WIIy An deFlaſchenniederlage Glaswagren en gros
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Merſeburgerſtraßze 42h Fernſprecher 711

Einem hieſigen und auswärtigen Publikum empfiehlt ſich zu allen vorkommende

Dachdeckerarbeiten
bei reeller prompter Ausführung zu kleinen Preiſen
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